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Mit Auszeit-
Gästen gegen
Leerstande
In der Nebensaison Betten
füllen: Das ist das Ziel des
Projekts Alpine Sabbatical
in Prättigau und Surselva.
«Spiritualität» oder «Alp und Wald» in
der Surselva, «Handwerk und Kunst»
oder «Achtsamkeit» im Prättigau: Un-
ter diesen Mottos lädt der Verein Alpi-
ne Sabbatical ab sofort Auszeitler für
längere Aufenthalte in der Neben-
saison nach Graubünden. Viele alpine
Regionen hätten das Problem, dass es
in den gästeschwächeren Monaten ho-
he Leerstände und wenig Einnahmen
gebe, schreibt der Verein in einer Mit-
teilung. Das Projekt Alpine Sabbatical
soll dagegen anwirken: Über die Platt-
form alpinesabbatical.ch können
Unterkünfte in den Pilotregionen Prät-
tigau und Surselva für einen bis drei
Monate gebucht werden, ausserdem
Kurse in den Bereichen Romanisch,
Musik, Bergwald, Alpeinsatz und Hand-
werk sowie - falls nötig - lokale Coa-

ches aus dem Gesundheitsbereich. Das
Bedürfnis nach gesunder «Work-Life-
Balance» nehme zu, begründet Pro-
jektinitiantin Gerlinde Zuber in der
Medienmitteilung das Projekt, bei dem
der aus Vrin stammende Reto Solr als
Co-Projektleiter mitwirkt.
In die Berge statt ins Ausland
Während der Fokus im Prättigau auf
Burnout-Prävention und Gesundheits-
vorsorge liegt, bietet die Surselva eher
Programme für «Berufspausierende
und urbane Aussteiger» an, aber auch
für Rentner, die eine Herausforderung
suchen. Möglich sind in beiden Regi-
onen Einsätze für das Gemeinwohl. Als
Beherberger mit dabei sind unter an-
derem die Klöster Disentis und Ilanz
sowie verschiedene Private. Laut Kevin
Brunold von Surselva Tourismus sieht
man das Vorhaben als wichtigen Bau-
stein auf dem Weg zu einer Ganzjah-
resdestination. «Sabbaticals sind in
grossen Firmen gang und gäbe.» Gera-
de für Auslandsabbaticals gebe es ei-
nen Markt, davon wolle man etwas auf
die Alpen umzulegen versuchen. «Wir
sind jetzt gespannt, wie das Projekt an-
kommt», so Brunold. Das Patronat ha-
ben die Regionen Surselva und Prätti-
gau/Davos inne. Kanton und Bund un-
terstützten es laut Mitteilung. (jfp)


